
Havelländische  Rundschau

Wustermark.   D u r c h g e h e n d e s   P f e r d.
Sonnabend morgen wurde unser Ortsteil an der Berlin-Hamburger Chaussee in nicht 
geringen Schrecken versetzt.  Ein Pferd des Schlächtermeisters St.  von hier  kam mit 
einem Ackerwagen von der Schmiede hergerast und wollte nach Hause. Der auf dem 
Bürgersteig  stehende  Postkarren  des  Postboten  wurde  umgeworfen  und  stark 
beschädigt. An der Ecke der Dorfstraße und der Berlin-Hamburger Chaussee raste das 
Pferd mit  dem Wagen gegen den Gartenzaun des  Landwirts  M.  und demolierte  ein 
großes  Stück  des  Zaunes.  Der  Wagen  wurde  nun  gegen  den  an  der  Straßenecke 
stehenden großen eisernen Wegweiser geschleudert, daß dieser umbrach und in Stücke 
zerschlug. In der Mitte der Dorfstraße brach dann die Deichsel des Wagens, wodurch 
dieser stehen blieb und das Pferd nach Hause trabte.


